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satz aus§ 12 Abs. 3 Pf!SchG. Dadurch ist ausgeschlossen , daß 
durch einen einfachen Nachantrag mit Bezugnahme jeder-
mann freien Zugang zu Unterlagen über noch nicht entschie-
dene, abgelehnte oder widerrufene Zulassungen erhält. 
Im Streitfall darüber, ob die BBA die §§ 13 und 14 rechtmä-
ßig angewendet hat, öffnen sich die fremden Akten nur sehr 
geringfügig weiter; hat NA Verdacht, daß die Erklärung der 
BBA, insbesondere über den von der BBA bestimmten Zeit-
punkt der Vorlage nicht richtig ist, kann ihm insoweit Einsicht 
gewährt werden. Ein Geschäftsgeheimnis ist damit nicht ver-
bunden, da es sich um eine Erklärung der Behörde handelt. 
Hat VA einen begründeten Verdacht, daß eine Zulassung für 
NA entgegen § 13 ausgesprochen oder entgegen § 14 nicht 
widerrufen wurde, kann BBA diesen Verdacht ohne Gewäh-
rung von Akteneinsicht widerlegen. 
Schließlich ergibt sich als Folge einer engen Auslegung der 
Mitteilungspflichten, daß auch durch Ausgleichszahlung durch 
NA, § 13, oder durch seine Beteiligung an den Kosten, § 14, 
gegenüber der Behörde kein Einsichtsrecht oder gar ein 
Anspruch auf Aushändigung von Kopien zum Zwecke der 
Registrierung in anderen Ländern entsteht. 
Mitteilungen 
Pflanzenviren in der Bundesrepublik 
Das virologische Labor der Abteilung Pflanzenschutz des Institutes 
für Angewandte Botanik (Universität Hamburg) wird in Kürze einen 
Fragebogen verschicken, um die in den letzten Jahren aufgetretenen 
Viruskrankheiten an gartenbaulichen und landwirtschaftlichen Kultu-
ren zu ermitteln. 
Da die Jahresberichte in den meisten Fällen keine Auskünfte über Art 
und Häufigkeit der vorkommenden Pflanzenviren in der Bundesrepu-
b.lik geben, soll diese Umfrage einen aktuellen und vollständigen 
Uberblick verschaffen. Es wird darum gebeten, daß alle Stellen, die 
mit der Diagnose von Viren in gartenbaulichen und landwirtschaftli-
chen Kulturen beschäftigt sind, die Fragen kurz beantworten und den 
Bogen zurückschicken. Das Ergebnis der Erhebung soll schließlich 
allen Interessierten zur Verfügung gestellt werden. 
DR. S. MEYER (Hamburg) 
Entomologen-Tagung vom 30. September bis 4. Oktober 
1987 in der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 
Die alle zwei Jahre von der Deutschen Gesellschaft für allgemeine und 
angewandte Entomologie (DGaaE) veranstalteten Entomologen-
Tagungen umfassen traditionell alle entomologischen Forschungsbe-
reiche und dienen damit nicht nur dem Informationsaustausch zwi-
schen den engeren Fachkollegen, sondern auch der Erhaltung und 
Förderung der persönlichen und fachlichen Kontakte zwischen ent-
fernteren Arbeitsgebieten wie etwa zwischen den Pflanzenschützern, 
Stoffwechselphysiologen und medizinischen Entomologen. Auch auf 
der Heidelberger Tagung ist es wieder gelungen, Brücken in und 
zwischen den Fachdisziplinen zu bauen, um einem eingeschränkten 
Spezialistentum zu begegnen. 
Dies ist sicher eines der wichtigsten Anliegen solcher breitgefächer-
ter Tagungen. Der Plenarvortrag von G. ZOEBELEIN während der 
Eröffnungsveranstaltung über „Zukunftsperspektiven der chemischen 
Bekämpfung von Arthropoden" fand besonders bei den „Angewand-
ten" viel Beachtung. Mit einem lehrreichen und auch für den physika-
lisch nicht so gut gebildeten E ntomologen verständlichen Film 
begrüßte P. SCHNEIDER die Plenarversammlung. In amüsanter Weise 
wird in dem Film geschildert, wie ein Käfer des Melolontha-Typs in 
einem audiovisuellen Lehrgang (am Heidelberger Institut) erfolgreich 
das Fliegen erlernt. Diese heitere Einstimmung zusammen mit der 
gelösten Tagungsregie gab der ganzen Veranstaltung eine freundliche 
Note, noch gefördert durch das schöne Herbstwetter. 
Das Vortrags- und Poster-Angebot verteilte sich auf 12 Sektionen, 
wobei erstmalig auch Arbeiten auf dem Gebiet der Medizinischen 
Entomologie in einer eigenen Sektion dargestellt wurden: Insekt und 
Pflanze, Verhalten und Orientierung, Bienen und andere soziale 
Insekten , Biologie und Autökologie, Wachstum und Stoffwechsel, 
Faunistik und Landschaftsschutz, Medizinische Entomologie, Scho-
nung und Einsatz von Nutzarthropoden, Ökotoxikologie und Insek-
tenkrankheiten. Zwei weitere Sektionen waren freien Themen und 
wissenschaftlichen Filmen vorbehalten . 
Die örtliche Tagungsleitung hatte Prof. Dr. Peter SCHNEIDER, Bio-
logie für Mediziner, Universität Heidelberg. Insgesamt wurden etwa 
120 Referate und 30 Poster in den Hörsälen des Zoologischen bzw. 
Chemischen Instituts angeboten. Die teilweise vier parallelen Sek-
tionssitzungen waren von den annähernd 350 Tagungsteilnehmern 
durchweg gut besucht. Auffällig groß war die Gruppe der Studentin-
nen und Studenten, was als Zeichen dafür anzusehen ist, daß die 
Entomologie zur Lösung aktueller Forschungsprobleme verstärkt bei-
tragen kann wie etwa in der Okotoxikologie und im Umweltschutz. 
Nicht zuletzt waren deshalb solche Themenbereiche im Programm 
deutlich vertreten. 
Die Verbindung zwischen Industrie und Entomologie wurde beson-
ders deutlich bei den beiden Exkursionen. Von diesen führte eine in 
die Rheinauen, wo unter anderem der Einsatz des umweltschonenden 
Bacillus thuringiensis israelensis gegen die dortige Schnakenplage 
demonstriert wurde. Eine weitere, sehr informative Exkursion machte 
die Teilnehmer mit der landwirtschaftlichen Forschungsstation „Lim-
burgerhof" der BASF bekannt. Beide Exkursionen fügten sich harmo-
nisch in das breitgefächerte Themenspektrum der Entomologen-
Tagung ein. 
Einige für den Pflanzenschutz bemerkenswerte Ergebnisse sollen 
stellvertretend für andere Fachbereiche erwähnt werden. 
ALBERT, R . (Stuttgart), BURGHAUSE, F. (Mainz): „Entwicklung der 
biologischen Schädlingsbekämpfung im Unterglasanbau von Gemüse 
in Südwestdeutschland". 
Mit finanzieller Unterstützung durch das Bundesministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten fanden in Praxisbetrieben 
Modellversuche statt, um die gärtnerische Praxis für Einsätze der 
Schlupfwespe Encarsia formosa gegen die Weiße Fliege sowie der 
Raubmilbe Phytoseiulus persimilis gegen Spinnmilben in Unterglas-
kulturen zu interessieren. Biologischer Pflanzenschutz wurde von 1984 
bis 1986 im Rahmen dieser Modellversuche in Baden-Württemberg 
auf 77 340 m2 und in Rheinland-Pfalz auf 27 290 m2 Fläche unter Glas 
demonstriert. Obwohl Erfolgsquoten zwischen 82 und 100 % erzielt 
werden konnten, ist die Einbindung der Gärtner in diese biologischen 
Verfahren immer noch schwierig und nur durch eine anfangs intensive 
Beratung möglich. 
FRINGS, B„ ~ENGONCA, <;:. (Bonn): „Untersuchungen über Anwen-
dungsmöglichkeiten von Florfliegenhäuschen im Freiland" . 
Zur Steigerung der Effektivität von Prädatoren ist eine hohe Über-
lebensrate während der Wintermonate im Freiland von großer Bedeu-
tung. Es wurde ein Florfliegenhäuschen vorgestellt, mit dem gute 
Versuchsergebnisse erzielt werden konnten. Die Mortalität der Flor-
fliegen in dem Häuschen lag zum Jahresende 1986 bei 1,9 % und. im 
Frühjahr 1987 bei 3,1 % . 
Kuo-SELL, H.-L. (Göttingen): „Eignung verschiedener Getreideblatt-
lausarten zur Massenzucht von Aphidoletes aphidimyza (Rond.) (Dip-
tera: Cecidomyiidae )". 
Der praktische Einsatz der räuberischen Gallmücke Aphidoletes 
aphidimyza zur Bekämpfung von Blattläusen, vor allem der Pfirsich-
blattlaus in Unterglaskulturen hat in den letzten Jahren an Bedeutung 
gewonnen. Bei der Auswahl geeigneter Beutetiere für die Massen-
zucht dieses Nützlings zeigten Getreideblattläuse einen höheren Nähr-
wert als Pfirsichblattläuse. Da Gewächshauskulturen nicht von Getrei-
deblattläusen befallen werden, erwies sich bei den Untersuchungen 
ein System „Getreideblattläuse - A. aphidimyza" in Form einer 
„offenen Zucht" direkt im Kulturpflanzenbestand zur Bekämpfung 
von Pfirsichblattläusen an Paprika als sehr erfolgreich. 
LEISSE, N., ~ENGONCA <;:. (Bonn): „Laboruntersuchungen zur Biolo-
gie und Parasitierungsleistung von Trichogramma semblidis (Auriv.) , 
als Eiparasit von Eupoecilia ambigue/la Hb." 
Die Nützlinge wurden in Eiern des Einbindigen Traubenwicklers in 
einer Rebanlage im Ahrtal gefunden und ihre Biologie und die 
Parasitierungsleistung eingehend untersucht. 
NEUFFER, U . (Stuttgart): „Messung der Parasitierungsleistung ver-
schiedener Trichogramma-Stämme gegenüber dem Maiszünsler Ostri-
nia nubilalis Hbn.". 
Nachrichtcnbl. Deut. Pflanzenschutzd. (Braunschweig) 40. 1988 
Die Leistung von Trichogramma evanescens verschiedener Her-
künfte wurde miteinander verglichen. Die Ergebnisse dieser Versuche 
deuten auf genetische Unterschiede zwischen den Ökotypen von T. 
evanescens aus Maiszünsler und Kohleule hin. Durch Adaption 
(Zucht auf Ersatzwirt, verschiedene Wirtsei-Passagen) ließ sich die 
Wirkung gegenüber dem Zielorganismus steigern. 
Breites Interesse fanden weiterhin Vorträge von H. SCHMUTIERER 
über die „ Wirkung von Extrakten von A sarum europaeum auf Cole-
opteren" und von U . STEIN über die „Aphizide Wirkung von Ocimum-
sanctum-Extrakten". Einige Beiträge befaßten sich mit dem Nütz-
lings- und Artenschutz in Agroökosystemen: V. RUPPERT untersuchte 
die Attraktivität einzelner Arten von Ackerwildkräutern und Feld-
rainpflanzen für Syrphiden und andere Nutzinsekten, H.R. ScHWEN-
NINGER und M. WELLING sprachen über die Bedeutung von Feldrai-
nen für die Artenvielfalt und J . Bosch verglich die Aktivitäten ver-
schiedener Arthropoden unter dem Einfluß von integrierter und kon-
ventioneller Bewirtschaftung. 
Um auch den „Laien"-Entomologen die Teilnahme an der Tagung 
zu erleichtern, wurden die Sektionssitzungen auf den ganzen Samstag 
ausgedehnt. Am Sonntag, dem 4. Oktober 1987, beschlossen drei 
Vorträge über Insekt und Landschaft, die auch der Öffentlichkeit 
zugänglich waren, die Entomologen-Tagung. Da die Vorträge auch an 
diesen beiden Tagen sehr gut besucht waren , hat sich offenbar das 
Konzept der Tagung unter Einschluß des Wochenendes bewährt. Die 
Tagungsbeiträge werden in den „Mitteilungen der Deutschen Gesell-
schaft für allgemeine und angewandte Entomologie" veröffentlicht. 
F. KLINGAUF, H. BATHON und S. A. HASSAN (Darmstadt) 
Die Abteilung für Pflanzenschutzmittel und Anwendungs-
technik der Biologischen Bundesanstalt gibt bekannt: 
Pflanzenschutzmittelverzeichnis, 36. Aufl. 1988 
Teil 1 Ackerbau - Wiesen und Weiden -
Hopfenbau - Sonderkulturen -
Nichtkulturland - Gewässer 
Teil 2 Gemüsebau - Obstbau - Zierpflanzenbau 
Teil 3 Weinbau 
Teil 4 Forst 
Teil 5 Vorratsschutz 
Teil 6 Pflanzenschutz- und Vorratsschutzgeräte 
Teil 7 Wirkung auf Bienen 
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Annual Review of Genetics, Bd. 21, 1987. Hrsg.: Allan CAMPBELL, 
Bruce S. BAKER, Ira HERSKOWITZ, Laurence M. SANDLER. Annual 
Reviews Inc., Palo Alto, Kalifornien. 499 S., Leinen, U.S.$ 34.-. 
Der Band ist Laurence M. SANDLER gewidmet, dem Mitherausgeber, 
der während der Vorbereitungen an einem Herzanfall starb. - Es folgt 
ein Review über die Geschichte der Populationsgenetik von James ·F. 
CROW. Folgende Beiträge schließen sich an: Genetische Rekombina-
tion bei Bakterien. E in Bericht über Entdeckungen Jos LEDERBERG. 
Verhaltensgenetik von Paramaecium von Yoshua SAIMI und Ching 
KUNG. Natürliche Variation im genetischen Code von Thomas D. 
Fox. Arabidopsis thaliana von Elliot M. MEYEROWITZ. DNA-Methy-
lierung bei Escherichia coli von M. G. MARINUS. Geschlechtsbestim-
mung und Dosis Compensation bei Caenorhabtis elegans von Jona-
than HoDGKIN. Die Genetik des aktiven Transportes bei Bakterien 
von Howard A. SCHUMAN. Mechanismus und Kontrolle homologer 
Rekombination bei Escherichia coli von Gerald R . SMITH. Analyse 
der Alkohol-Dehydrogenase Gen Expressions bei Drosophila von W. 
SOFER und Presley F . MARTIN. Genetik biologischer Rhythmen bei 
Drosophila von Ronald J. KoNOPKA. Alternative Promoter entwick-
Nachrichtenbl. Deut. Pflanzenschutzd. (Braunschweig) 40. 1988 
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lungsmäßiger Gen Expression von Ueli ScHUBLER und Felipe SIERRA. 
Genetische Analyse des Hefe-Cytoskeletts von Tim C. HUFFACKER, 
M. Andrew HOYT und David BoTSTEIN. Der Bithorax-Komplex von 
Ian D uNCAN. Oncogene Aktivierung durch Chromosom Transloka-
tion bei menschlichem Krebs von Frank G. HALUSKA, Yoshihide 
TSUJJMOTO und Carlo M. CROVE. Die wesentliche Bedeutung der 
Rekombination beim Wachstum von Phage T4 von Gisela Mos1G. Die 
Regulierung der DNA-Replication bei der Drosophila-Entwicklung 
von Allan SPRADLING und Terry 0RR-WEA VER. Das genetische 
System, das Deme (mehr oder weniger isolierte, selbstbefruchtete 
Population) , und die Entstehung der Arten von Harnton L. CARSON. 
Regulierende Proteine bei Hefen von Leonard GuARENTE. R NA,' 
End Formation bei der Regulierung der Gen Expression von David f. 
FRIEDMANN, Michael J. IMPERIALE und Sankar ADHYA. 
Alle Beiträge sind in englischer Sprache abgefaßt. Zu jedem Beitrag 
ist Literatur angegeben. Der Band schließt mit einem Schlagwort-
Verzeichnis und je einem kumulativen Verzeichnis der Verfasser von 
Band 17- 21. Außerdem enthält er ein Verzeichnis verwandter Bei-
träge aus anderen Serien der Annual Reviews. 
W. Koc H (Braunschweig) 
Waldsterben - ·Aufforderung zu einem erweiterten Naturverständnis. 
Denk- und Handlungsansätze für den Umgang mit dem Lebendigen; 
hrsg. von Günter R. Schnell ... - Stuttgart: Ver!. Freies Geistesle-
ben. 1987. 177 Seiten mit 12 farbigen und mehreren SW-Abbildungen, 
Kt„ DM 20,- ISB 3-7725-0549-X. 
In dem Büchlein sind zehn Referate zusammengestellt, die auf einer 
dem Titel gleichnamigen Tagung am 17./18. Januar 1988 an der 
Eidgenössischen Technischen Hochschule in Zürich abgehalten wur-
den. Namhafte Forst- und Agrarwissenschaftler haben sich hier mit 
anthroposophisch arbeitenden Natur- und Geisteswissenschaftlern 
zusammengefunden, um den Komplex Waldsterben aus unterschiedli-
chen Blickwinkeln zu beleuchten. 
Will man ein Resumee ziehen, so ist es vielleicht die Forderung 
nach einem neuen ökologischen Bewußtsein. Peter Sc HOTr bringt es 
auf den Punkt, wenn er als einzigen Ausweg eine totale Entgiftung der 
Umwelt fordert. Ich wünsche mir , daß insbesondere maßgebliche 
Politiker und andere „Entscheidungsträger'' die Zeit finden in dem 
Büchlein zu lesen, um sich von den ins Philosophische führenden 
Gedanken beeinflussen zu lassen. 
A. Wu LF (Braunschweig) 
Bundes-Immissionsschutzgesetz. Loseblatt-Textausgabe mit Erläute-
rungen und Hinweisen mit den Durchführungsvorschriften von Bund 
und Ländern. Bearbeitet von H ans Jochen ALBERD!NG und Herbert 
LUD\VIG. 15. Ergänzungslieferung. Umfang 254 Seiten DIN A 5, Preis 
DM 74,-. Rechtsstand: l. September 1987. 
Die vorliegende Ergänzungslieferung enthält u. a. das Bundesbauge-
setz, das Raumordnungsgesetz, die Rasenmäher-VO; darüber hinaus 
wurden eine Vielzahl von Vorschriften zur Durchführung und Über-
wachung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes aktualisiert (z.B. 
VwV des Landes NW zum BlmSchG, VwV des Landes NW zum 
Genehmigungsverfahren, Bekanntgabe geeigneter Meß- und Überwa-
chungseinrichtungen). 
Der Preis für das Gesamtwerk (1402 Seiten in 2 Ordnern) beträgt 
unverändert DM 98,- . Verlag für Verwaltungspraxis Franz Rehm, 
Vogelweideplatz 10, 8000 München 80. Der Verlag 
ScH!vHDT-VOGT, H. unter Mitarbeit von G. JAHN, F. KRAL und D. 
VOGELLEHNER.: Die Fichte, Band l , 2. Auflage: Verlag Paul Parey, 
Hamburg u. Berlin. 1987. 647 S., 304 Abb. , 60 Übersichten, Leinen. 
Preis 224,- DM, ISBN 3-490-09916-8. 
D ie Tatsache , daß die vor zehn Jahren erschienene erste Auflage 
mittlerweile vergriffen ist, so daß noch vor Fertigstellung des le tzten 
Teiles von Band II eine Neuauflage von Band I notwendig wurde, 
unterstreicht Bedeutung und Anklang dieses Werkes. Um die 
abschließenden Arbeiten an Band II nicht zu verzögern sind Eintei-
lung und Inhalt dieser 2. Auflage unverändert geblieben, der Text 
wurde jedoch auf Fehler durchgesehen. So gliedert sich das Buch nach 
wie vor in die Bereiche Taxonomie, Verbreitung, Morphologie , Öko-
logie und Waldgesellschaften. 
Sicher ist es schade, daß der Band in 2. Auflage nicht überarbeitet 
oder zumindest das Literaturverzeichnis aktualisiert werden konnte, 
64 Personalnachrichten 
doch ist das Bestreben des Autors, zunächst das Gesamtwerk fertigzu-
stellen, verständlich und sicher als höherwertige Zielsetzung zu akzep-
tieren. In jedem Fall aber ist es zu begrüßen , daß der Einstieg in die 
Monographie durch die Neuauflage von Band I erhalten bleibt. Wer 
sich in irgendeiner Form mit der bei uns verbreitetsten und forstlich 
wichtigsten Baumart beschäftigt , wird für die Zusammenstellung die-
ses einzigartigen Werkes über die Fichte dankbar sein. 
A. Wuu= (Braunschweig) 
SCHIWY, P.: Chemikaliengesetz. Gesetz zum Schutz vor gefährlichen 
Stoffen. Sammlung des gesamten Chemikalienrechts des Bundes und 
der Länder. Kommentar. Verlag R. S. Schulz, Percha, Loseblatt-
sammlung. 32. Ergänzungslieferung 1987. DM 32,- . Preis des 
Gesamtwerkes DM 73,-. ISBN 3-7962-0318-7. 
Mit der vorliegenden Ergänzungslieferung wird das Gesamtwerk auf 
den Rechtsstand vom l. Juni 1987 gebracht. 
In Neufassung wurden veröffentlicht die technischen Regeln zur 
Gefahrstoffverordnung - TRGS 402 - (Nr. 8/3-9) und die technischen 
Regeln für Gefahrstoffe - MAK-Werte 1986, TRGS 900 - (Nr. 8/4). 
Den Abschluß des bundesrechtlichen Teils der vorliegenden Ergän-
zungslieferung bilde t die Neufassung der Strafprozeßordnung (Nr. 10/ 
2). 
Änderungen der Smog-Verordnung (Nr. 18/3) und der Verordnung 
zur Regelung von Zuständigkeiten auf dem Gebiet des Arbeits-
Immissions- und technischen Gefahrenschutzes (Nr. 18/4) des Bundes-
landes Nordrhein-Westfalen wurden eingearbeitet. Im Bundesland 
Saarland ist die Verordnung über die Zuständigkeiten nach dem 
Atomgesetz und der Strahlenschutzverordnung (Nr. 20/6) neu erlas-
sen worden. In das Landesrecht Schleswig-Holstein wurden die e rfolg-
ten Ä nderungen der Chemikalien-Zuständigkeits-Verordnung (Nr. 
21/2) und der Gefahrenstoff-Zuständigkeitsverordnung (Nr. 21/6) ein-
gearbeitet. DER VERFASSER 
W. R. BRIGGS, R. L. JONES und V. WALBOT (Herausgeber): Annual 
Reviews of Plant Physiology, Band 38, 1987. Annual Reviews, Inc. , 
Palo Alto , Califo rnia, 1987, 523 S., ISSN 0066-4294, ISBN 0-8243-
0638-4. 
In dem vorliegenden Band der Annual Review of Plant Physiology 
kann sich der Leser wieder über spezielle Sachgebiete der Pflanzen-
physiologie informieren und anhand der z. T . ausführlich zitierten, 
fast ausschließlich englischsprachigen Literatur bis 1987 eine Vertie-
fung einzelner Teilbereiche erfolgen. 
Für einige wichtige Themenbereiche , die bereits in früheren Annual 
Reviews in Teilaspekten abgehandelt wurden, bringt die D arste llung 
des augenblicklichen Wissensstandes eine gute Ergänzung. Der Band 
38 enthält die folgenden Artikel: 
Molecules and Metabo/ism: Photochemical Reaction Centers: 
Structure , Organization , and Function. Some Aspects of Calcium-
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Das Nachrichtenblatt des Deutschen Pflanzenschutzdienstes (Braunschweig) enthält 
wissenschaftliche Originalbeiträge und Berichte aus den Arbeitsgebieten der Biologi-
schen Bundesanstalt für Land- und Forstwirtschaft und des Pflanzenschutzdienstes der 
Bundesländer und Berlin (West). technische Kurzabhandlungen, Gesetze, Verord-
nungen und Durchführungsbestimmungen zum Pflanzenschutz, Literaturhinweise und 
Buchbesprechungen. 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte keine Gewähr. Rückporto beilegen. Die in 
Dependent Regulation in Plant Metabolism. Some Molecular Aspects 
of Plant Peroxidase Biosynthetic Studies. Cellulose Biosynthesis. 
Membrane-Proton Interactions in Chloroplast Bioenergetics: Local-
ized Proton Domains. Gibberellin Biosynthesis and Contra!. 
Organelles and Cells: Phosphorylation of Proteins in Plants: Regu-
latory Effects and Potential Involvement in Stimulus/Response Coup-
ling. Membrane Control in the Characeae. The Plant Cytoskeleton: 
The Impact of Fluorescence Microscopy. Regulation of Gene Expres-
sion in Higher Plants. Agrobacterium-Mediated Plant Transformation 
and lts Furt her Applications to Plant Biology. 
Tissues, Organs and Who/e Plants: Fruit Ripening. Differentiation 
of Vascular Tissues. Plants in Space. 
Population and Environment: Genetics of Wheat Storage Prote ins 
and the Effect of Allelic Variation on Bread-Making Quality. Plant 
Virus-Hast Interactions. Evolution of Higher-Plant Chloroplast 
DNA-Encoded Genes: Implications for Structure-Function and Phy-
logenetic Studies. 
Die Aktualität dieser Buchreihe soll nur an zwei Beispielen doku-
mentiert werden: 
Die Einflüsse der Schwerelosigkeit des Weltalls auf Pflanzen wer-
den beschrieben; dieser Teil der Pflanzenphysiologie wird sicher in 
Zukunft an Bedeutung gewinnen. Diskutiert wird in diesem Zusam-
menhang über phänotypische Variabilitäten sowie Keimung, Wachs-
tum, Zellte ilung, Chromosomeneffekte , Zellveränderungen und Zell-
größe. 
In einem weiteren Beitrag beschreibt Graebe die GA-Biosynthese 
in höheren Pflanzen. Diese GA-Synthese aus Mevalonat gelingt 
jedoch auch in zellfre ien Systemen, so daß Reaktionsschritte und 
Enzymmechanismen beschrieben werden können. Ferner werden 
Informationen gegeben, die über die eigentliche GA-Biosynthese 
hinausgehen (z.B. Konjugation, Katabolitbildung). 
Auch für die Nichtphysiologen geben die fortlaufenden Übersichten 
einen guten Einblick in den neuesten Erkenntnisstand der Pflanzen-
physiologie. 
(H. NORDMEYER, Braunschweig) 
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